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Berichte

DIE REDAKTION

Fiir unsere Leser stellt das Thema "'Landschaftspla-
nung'' sicher einen sehr aktuellen Problemkreis
dar. Dank der Zusammenarbeit mit der Schweizerischen
Gesellschaft fiir angewandte Geographie konnte das
vorliegende Heft dieses Thema zum Schwerpunkt wah-
len. Wir danken allen Mitarbeitern bestens, ins-
besondere Herrn Dr. Jiirg Rohner, Basel, von dem
die Idee dieses Themenhefts stammt.

Mit dieser Nummer miissen wir uns leider von un-

serer sehr geschédtzten Redaktionsmitarbeiterin,
Frl. Ruth Rindlisbacher, verabschieden. Fir ihre
zuverlidssige und konstruktive Mitarbeit wihrend
den vergangenen zwdlf Monaten mdchten wir ihr
ganz herzlich danken.

An dieser Stelle mdchten wir die Leitung der ver-
schiedenen Geographischen Institute daran erin-
nern, dass uns kurze Mitteilungen iiber ihre For-
schungstédtigkeit und wichtige personelle Aende-
rungen stets willkommen sind.

SCHWEIZERISCHE GESELLSCHAFT FUER ANGEWANDTE GEOGRAPHIE (SGAG)

Die Jahresversammlung der SGAG findet als Fach-
tagung zum Thema ""Landschaftsplanung in der Schweiz
und in der Bundesrepublik Deutschland'' am 2./3.
November 1979 in Basel statt. Sie wird zusammen
mit dem Deutschen Verband flir angewandte Geogra-

ORL-INSTITUT ETH ZUERICH

*Kolloquium WS 79/80: Oekologie in der Raumplanung

*pas Kolloguium findet jeweils-17.15 Uhr statt
und dauert ca. bis 19.00 Uhr. Es wird im Haupt-
gebdude der ETH Ziirich (Zentrum) im Hérsaal HG
F5 durchgefiihrt. Das Kollogquium ist &6ffentlich.
Die Teilnahme ist gratis. ’

1.11.79 Oekologische Forderungen als Bestim-
mungsgrossen der Raumplanung.

Dr. Heinz Ellenberg, Professor, Systema-
tisch-Geobotanisches Institut der Uni-
versitdt Gottingen.

Die Belastbarkeit des Raumes.

Dr. Walter Danz, Leiter des Alpeninsti-
tuts flir Unweltforschung und Entwick-
lungsplanung, Minchen.
Umweltvertridglichkeitspriifung in der
rdaumlichen Planung.

Dr. Giselher Kaule, Professor, Institut
fiir Landschaftsplanung, Universitidt
Stuttgart.

15.11.79

29.11.79

phie e.V. und dem Verein schweizerischer Geogra-
phielehrer durchgefiihrt.

Detailprogramme sind erhdltlich bei: Tagung
"Landschaftsplanung', c/o SBN, Postfach 73,
4020 Basel.

13.12.79 Zielkonflikte zwischen Oekologie und
Oekonomie.

Dr. Bernhard Bittig, Vizedirektor, Bun-
desamt fiir Forstwesen, Bern.

Konzepte und Vorgehen der 8kologischen
Planung.

Dr. Hans Kiemstedt, Professor, Institut
flir Landschaftspflege und Naturschutz
der Technischen Universitdt Hannover.
Oekologie in der Orts- und Regionalpla-
nung.

Dr. Frank K16tz1i, Professor, Geobota-
nisches Institut ETH (Stiftung Riibel),
Zirich.

Oekologische Forschung (MAB-Forschung
in der Schweiz).

Dr. Bruno Messerli, Professor, Geogra-
phisches Institut der Universitdt Bern.
Ist der ldndliche Raum ein Skologischer
Ausgleichsraum?

Dr. Willy Schmid, Professor, ORL-Institut
ETH, Zirich.
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SYMPOSTUM DES DEUTSCHSPRACHIGEN ARBEITSKREISES
"Theorie und quantitative Methoden in der Geo-
graphie'"

Vom 26.3. - 28.3.1980 soll ein Symposium dieses
Arbeitskreises in Zirich stattfinden: insbeson-
dere auch jlingere Kollegen werden gebeten, ihre
Arbeiten in diesem kleinen Kreise eimmal vorzu-
stellen.

Anmeldefrist fir Vortrdge: 31.10.79. Spédtere An-
meldungen kénnen beriicksichtigt werden, sofern
noch Vortragszeit zur Verfligung steht.
Abgabefrist filir Kurzfassungen : 31.12.79.

VEREIN SCHWEIZERISCHER GEOGRAPHIELEHRER (VSGg)

Werkstattkurs fiir geographische Unterrichtsein-
heiten (Praktika)

Im Geographieunterricht aller Schulstufen kann
festgestellt werden, dass durch die Ausnutzung
moderner Kopiergeridte vielerorts der Anteil ge-
"stalterischer, praktischer und problemldsender
Arbeitsweisen am Gesamtunterricht im Rickgang
begriffen ist. Um Moglichkeiten aufzuzeigen, mit
Hilfe des heute verfiigbaren Unterrichtsmaterials
neben dem Wissen vermehrt das Kénnen der Schiiler
zu schulen, fiihrte der VSGg in Bern einen vier-
tigigen Kurs durch (2./3.2. und 20./21.4.79).

Kursergebnisse:

1. Die Teilnehmer erhielten eine Uebersicht iiber
arbeitsbetonte Unterrichtsformen, wie sie an
jeder Schule durchgefiihrt werden konnen.

2. Jeder Kursbesucher stellte seinen Kollegen

Literaturbesprechung

TRICART, Jean: G8omorphologie applicable. Col-
lection de Géographie applicable, 204 S., 17 Abb.,
7 Fig., Masson (Ed.), Paris 1978.

A cOté des informations générales qu'il dispense,
cet ouvrage est un plaidoyer en faveur des mul-
tiples applications de la géomorphologie. Béné-
ficiant d'une riche expérience, dans plusieurs
domaines et sous toutes les latitudes, et s'ap-
puyant sur une ample bibliographie, 1'auteur dé-
montre, a4 l'aide de plusieurs exemples, les con-
tributions possibles de la géomorphologie. En
effet, celle-ci peut &tre utilisée comme indice
dans la détermination des &léments structuraux,
des unités photogéologiques, dans 1'étude des
sols, dans les recherches hydromorphologiques.
Elle est applicable encore dans la reconstitution
des conditions anciennes si importantes dans la
prospection miniére et dans la pédogenése. La
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Vortragsthemen: beliebig, aus dem Interessenbe-
reich des AK. Es ist beabsichtigt, die Themen
inhaltlich zugruppieren (sofern geniigend Vor-
schlige eingereicht werden).

Finanzierung: finanzieller Zuschuss ist wahr-
scheinlich méglich, genauere Abkldrung aber noch
erforderlich.

Veranstalter:

Dr. Monika Ostheider bzw. Prof. Dr. Dieter Steiner
Geographisches Institut / ETH-Zentrum

CH - 8092 Ziirich

Kopien seiner bisher verwendeten Arbeitsun-
terlagen zur Verfiigung, so dass ein wertvol-
ler Erfahrungsaustausch zustande kam.

3. In Gruppen wurden Unterrichsteinheiten ver-
schiedener Schwierigkeitsgrade entworfen (An-
fianger, Fortgeschrittene, Projektarbeiten).

4. Fiir die Publikation einer Reihe von Karten
und Luftbildern zum Thema ''Schweizerische
Typlandschaften'” konnte eine Gemeinschaftsar-
beit des VSGg mit der Eidg. Landestopographie
projektiert werden, deren erste Ergebnisse
Anfang 1980 vorliegen werden.

5. Der Kurs kann 1980 wiederholt werden.

Die Kursteilnehmer und die Leiter (K. Aerni,

R. Binzegger, E. Griitter, D. Indermihle, P. Li-
scher) danken der WBZ herzlich fiir die organisa-
torische und finanzielle Unterstiitzung.

Klaus Aerni

géomorphologie a tout naturellement sa placedans
le fonctionnement et la dynamique des &cosys-
témes, i propos de la sensibilité des écotopes,
de la conservation de la terre et des eaux, de
la cartographie des systémes de terres. Sa par-
ticipation est indispensable aux grands aménage-
ments hydrauliques ou de 1'établissement de voies
de communication, d'implantations urbaines et
industrielles. Les apercgus historiques, les con-
sidérations générales relatives & la place de la
géomorphologie parmi les sciences de la terre et
de 1la nature, ainsi que les commentaires sur les
études universitaires élargissent, certes, le
sujet et le situent 3 un niveau supérieur. On
eut préféré toute fois, ici et 13, des indica-
tions plus précises, des informations plus ri-
goureuses, voire davantage de valeurs numériques;
bref, un aspect plus technologique de 1'ouvrage.

GH 3/79 Jean-Pierre Portmann, Neuchitel
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